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Gegen Norden das mittelländische Meer, ge.
gen Osten Arabier, und der arabische Meerbusen,
gegen Süden die äthiopischen Gebürge, gegen
Westen Libyen und Marmarica.

2. Umfang:
Die Alten rechneten eigentlich nrrr das Land

zu Aegypten, das der Nilstrom bewässerte.
Dies begrif also nur das ofklsehr schnrale Thal,
welches sich zwischen den arabischen Gcbürgen
und den libyschen Bergen erstreckte; und in die¬
ser Rücksicht ist Aegypten kaum so groß als Nca-
pel. Da aber auch noch jenseits dieser Gebür¬
ge bewohnte Gegenden vorhanden waren, so
breiten wir allerdings Aegypten rveiter aus.

Der einzige Fluß war der L^ilus. Er ent¬
springt in Äthiopien. Die Alten kannten sei¬
nen Ursprung nicht. Nachdem er durch einen
nicht alzubetrachrlichen Wassersall bey Syeue in
Aegypten eingekreten, laust er in verschiedenen
Krümmungen dem mittelländischen Meere zu.
Bey der alten Stadt Txerkasorus thcilte er sich
irr drey Hauptarme, und stürzte endlich in sieben

3. Fluß:

Mün-


